
Das haben wir im Dezember 2020 alles erlebt: 
 
 
Der Morgenkreis im Advent ist bei uns immer etwas ganz besonderes.  
Wir sitzen im Halbdunkel im Kreis, der Adventskranz macht unsere Mitte immer 
heller. Auch der Krippenweg vor unserer Krippe auf dem Fensterbrett wird 
jeden Tag heller, denn jeden Tag kommt eine neue Kerze dazu. 
Es gibt auch täglich eine Geschichte („24 x Advent im Erzähltheater 
Kamishibai“). Passend zu den entsprechenden Tagen (Barbara, Nikolaus, Maria 
Verkündigung, Lucia) erleben die Kinder Laura und Elias die Adventszeit. 
Wer die goldene Nuss zieht, darf sich dann ein Päckchen vom Adventskalender 
holen. 
Leider fällt dieses Jahr das singen im Morgenkreis aus, deshalb singen wir die 
Nikolauslieder draussen. 
 
Am 4. Dezember besuchte uns der Hl. Nikolaus.  
Jedes Kind wickelte sich in eine Decke, dann öffneten wir das Fenster und 
warteten gespannt auf den Nikolaus. Die Kinder haben ihn viel gefragt und von 
sich erzählt. Wir haben ihm auch ein Lied vorgesungen (denn das Fenster war ja 
weit geöffnet!). 
Natürlich hat er auch für jedes Kind ein Säckchen mitgebracht! 
 
Im Dezember haben wir auch viel gebastelt: 

 St. Nikolaus auf dem Pferd  

 Sterne aus Transparentpapier gefaltet 

 Weihnachtsgeschenkerl für Mama und Papa  

 weihnachtliche Mandalas ausgemalt 
 
 
Kneipp-Angebot: 

 aufsteigendes Fußbad und eine Geschichte dabei vorgelesen bekommen. 

 Handpeeling 
 

 
Leider mussten wir uns dann früher vor den Weihnachtsferien voneinander 
verabschieden als geplant:  
 
Am Dienstag, den 15. Dezember haben wir uns die gemeinsame Brotzeit 
schmecken lassen und noch Lebkuchen und Kinderpunsch genossen. Natürlich 
war „Corona“ und die plötzlichen freien Tage wieder Thema.  
 
Mal sehen, ob das Christkind an unsere Gruppe denkt und uns, wenn wir uns 
im neuen Jahr hoffentlich bald wieder sehen, was hier gelassen hat?  
 
Schauen wir mal! 


